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. Steht u ser Wirts hafts- u d Fi a zs ste  or de  E de? 

De  Ve s huldu gsg ad de  Staate  elt eit steigt stä dig u d i d du h die COVID-  K ise o h als 
e stä kt. A de e seits a hse  die Ve öge  de  Rei hste  i e  s h elle , äh e d glei hzeitig die 

Staatsei ah e , u.a. i folge e höhte  A eitslosigkeit u d Fi e pleite , si ke . 

Die Bila zsu e  de  Note a ke  steige  i  giga tis he Höhe  u d die Ve öge  de  Rei hste  gehe  
i  Glei hkla g it a h o e . Die Date  si d a  Seite  a hzulese . Dies edeutet, dass das Geld, el-
hes ged u kt z . u h äßig ges haffe  i d, ei s zu ei s zu de  Rei hste  de  Welt a de t u d i ht 

u se e  Volks i ts hafte  zugute ko t - z.B. fü  de  Aus au soziale  Si he heitss ste e. 

Dass diese E t i klu g i ht auf Daue  fo tgesetzt e de  ka , leu htet jede  ei , jedo h u te i t 
kei e  et as dagege . U se e Klei - u d Mittel et ie e kä pfe  die lä gste Zeit i  ei e  u fai e  Wett-

e e , da die g oße  Ko ze e die Steue flu ht du h Ge i e lage u g i  Nied igsteue lä de  eiskalt 
utze . Die ulti atio ale  Ko ze e leiste  so it kei e Beit äge, u  die Aufga e  des Staates, ie de  

Aufbau u d E halt de  I f ast uktu  Si he heit, Bildu g, Gesu dheitss ste , Mo ilität us .  si he zustel-
le . Glei hzeitig utze  sie jedo h sä tli he staatli he  Fö de u g u d Leistu ge  ie die Be ützu g u -
se e  St aße , die gut ausge ildete  Mita eite , die Ve so gu g de  Mita eite  du h u se  Gesu d-
heitss ste  et . 

 



Dahe : De  u glei he Wett e e  uss e dli h ee det e de , de  so st e de  u se e klei - u d 
ittelstä dis he  U te eh e  i ht ü e le e  u d de  Staat e de  au h i ht eh  die ot e di-

ge  Mittel zu  E füllu g sei e  Aufga e  zu  Ve fügu g stehe . 

Die Fo de u g: Die Ko ze e üsse  ih e  Beit ag leiste , e  sie a  u se e  Mä kte  teil eh e  ol-
le . 

Na hfolge des Beispiel zeigt, ie u ge e ht u se  S ste  ist. Wü de  au h i  alle kei e Steue  zahle , 
ü de u se  Staat i ht fu ktio ie e , jedo h kö te jede  Ei zel e dadu h eh  Wohlsta d a häufe . 

Ei  Die st eh e  de  etto EUR . ,- p o Mo at e die t, e hält de zeit ei  Nettojah esei ko e  
o  EUR . ,-. De  A eitge e  ezahlt fü  diese  Mita eite  it alle  Loh e e koste  EUR  

. ,-. Es falle  so it A ga e  i  Höhe o  EUR . ,- a . We  de  Die st eh e  kei e A ga e  
zahle  ü de, hätte diese  a h  Die stjah e  EUR . . ,- oh e Zi se  Ve öge  a gesa elt. 
Bei EUR . ,- etto p o Mo at ä e  dies soga  EUR . . ,-. 

We  i  u se  Wi ts hafts- u d Fi a zs ste  i ht ald ette , i d es zu  g oße  C ash ko e , 
de  die i e  steige de  S hulde  füh e  f ühe  ode  späte  zu ei e  Ve t aue s e lust ei de  Gläu-

ige . Die Folge ä e, dass u se  Fi a zs ste  zusa e e he  ü de u d ei e Wi ts haftsk ise it 
hohe  A eitslosigkeit u d Ele d die Folge ä e. 

Fakt ist: U se  Wi ts haftss ste  hat si h s ho  la ge o  de  soziale  Ma kt i ts haft e a s hiedet. 
Reakti ie e  i  dahe  die soziale Ma kt i ts haft iede ! 

Die Lösu g: Es sollte u gehe d ei  Gesetzesa t ag - siehe Stulik-Modell - i  Pa la e t ei ge a ht e -
de .  

We  die ÖVP diese  Gesetzesa t ag a leh t, sollte de  Bu deska zle  a  sei e Aussage a lässli h de  
„ 5 Jah -Feie  de  G ü du g de  Repu lik Öste ei h“ e i e t u d aufgefo de t e de , sei e A kü di-
gu g ah  zu a he . 

siehe https:// .steue pe ke .at/ / / / k-ku z- e sp i ht-ka pf-gege -steue flu ht/ 

 



. Soziale Markt irts haft - E istiert diese o h oder er irgt si h 
hi ter ihr der pure Kaptialis us? 

De  Kapitalis us u te  de  De k a tel de  soziale  Ma kt i ts haft ist gefäh li h, de  die egati e  
Seite  des Kapitalis us e de  i ht e ka t u d so it e de  au h kei e Gege aß ah e  e g iffe . 
U te su ht a , o  die soziale Ma kt i ts haft i  de  Realität o h e istie t ode  u  eh  s hei a  als 
De k a tel des Kapitalis us o ha de  ist, üsse  i  u s it de  E tstehu g de  soziale  Ma kt i t-
s haft u d de e  Ke pu kte  es häftige .  

I  z eite  Weltk ieg ha e  Wisse s haftle  die soziale Ma kt i ts haft e t i kelt. Na h de  z eite  
Weltk ieg z eifelte  iele a  Kapitalis us als au h a  Sozialis us z . de  Pla i ts haft, da eide 
Wi ts haftss ste e g oße Na hteile i  si h e ge . U te  Leitu g o  Lud ig E ha t u de die soziale 
Ma kt i ts haft i  Jah e  e st als i  die P a is u gesetzt. U te  de  soziale  Ma kt i ts haft sollte 
ei e staatli h geo d ete Ma kt i ts haft it soziale  Ausglei h ges haffe  e de . Die ese tli he  
Ke pu kte de  soziale  Ma kt i ts haft si d: 
• f eie  Wett e e  

• sta ke  Staat 
• soziale Ge e htigkeit u d soziale  Ausglei h 

• Ve eidu g des Zusa e alle s o  i ts haftli he  Ma ht 

Diese Ke pu kte si d fü  die soziale Ma kt i ts haft gesa theitli h u a di g a , de  oh e diese Ke -
pu kte fu ktio ie t sie i ht. Ei zel e Ke pu kte si d i ht eh  z . i ht i  olle  U fa g e iste t 
u d so it hat die soziale Ma kt i ts haft i ht eh  die olle Wi ku g. Sie die t so it de  Kapitalis us 
als De k a tel. Die U sa he  fü  de  Ve lust o  Ke pu kte  de  soziale  Ma kt i ts haft liege  i  de  
Glo alisie u g, de  diese e ögli hte de  Ko ze e  i e  g öße , stä ke , ä htige  u d o ile  zu 

e de . 

 



De  f eie Wett e e  leidet u te  de  Ma kt a ht de  Ko ze e, de  die klei e e  u d ittle e  U -
te eh e  ha e  es i e  s h e e  i  de  glo ale  Wi ts hafts elt it de  g oße  Ko ze e  itzu-
halte , u.a. eil de  ü ok atis he Auf a d i  Ve hält is zu ih e  Ges häftsu fa g ü e du hs h ittli h 
ho h ist. Ko ze e kö e  si h Ve fah e  ezügli h de  A e du g o  Kollekti e t äge , Steue geset-
ze , U gehu ge  o  Steue o s h ifte  et . leiste . Diese stelle  i  Ve hält is zu ih e  Ges häftsu -
fa g ei e  deutli h ge i ge  Auf a d da . 

Die Stä ke des Staates hat i  Ve hält is zu de  i e  stä ke  e de de  Ko ze e  a ge o e  u d 
die Staate  ha e  au h du h die Glo alisie u g a  Stä ke u d Ei fluss ögli hkeit e lo e . Ko ze e 
d ohe  it A a de u g u d de  Ve lust o  A eitsplätze . 

Die soziale Ge e htigkeit e istie t de zeit o h i  ei e  g öße e  U fa g, de  u se  Sozialstaat ist gut 
ausgep ägt u d u se  Gesu dheitss ste  zählt zu de  este  de  Welt. So it esteht z a  die soziale 
Ge e htigkeit, ie jedo h steht es it de  soziale  Ausglei h? Hie  s haut es i ht eh  so gut aus. Sozi-
ale  Ausglei h edeutet ei e  Ausglei h z is he  de  u te s hiedli he  soziale  S hi hte . 

Die o e ste  soziale  S hi hte  e tziehe  si h diese  soziale  Ausglei h i e  eh . I s eso de e e -
folgt dies du h Steue e eidu gs odelle u d Ve lage u g de  Ge i e i  Nied igsteue lä de . So it 
e folgt de  soziale Ausglei h i ht eh  ho izo tal z is he  de  u te s hiedli he  soziale  S hi hte , 
so de  u  eh  te po ä .  

Was edeutet te po ä ? De  soziale Ausglei h e folgt zu  Teil du h Fi a zie u g de  Sozialleistu ge  
du h Neu e s huldu g. Die Staatss hulde  si d jedo h u se e S hulde  u d so it e folgt kei  soziale  
Ausglei h z is he  de  u te s hiedli he  soziale  S hi hte , so de  u  die Fi a zie u g de  Sozialleis-
tu ge  zu Laste  de  ä hste  Ge e atio , jedo h de sel e  soziale  S hi ht. De  soziale Ausglei h e is-
tie t dahe  i ht eh  ode  i ht eh  i  olle  U fa g. Es i d jedo h de  Ei d u k e ittelt, als ü -
de de  soziale Ausglei h o h i e  fu ktio ie e . 

Die Ve eidu g des Zusa e alle s o  i ts haftli he  Ma ht sollte du h Ka tellgesetze e iede  
e de . Ka tellgesetze kö e  jedo h u  ei Fusio e  ode  so stige  U te eh e szusa e s hlüs-

se  i ke , jedo h i ht ei ei e  o ga is he  Wa hstu . Des Weite e  zeigt si h au h i e  iede , 
dass i  Zuge o  U te eh e spleite  faule Ko p o isse i  Si e des Ka tell e hts ei gega ge  e -
de , u  Ü e ah e  u d die Rettu g o  A eitsplätze  zu e ögli he . 

Wese tli he Ke pu kte de  soziale  Ma kt i ts haft si d e lo e  gega ge  u d so it fu ktio ie t die 
soziale Ma kt i ts haft i ht eh . Wi  le e  iel eh  i  ei e  gefäh li he  s hei a e  soziale  Ma kt-

i ts haft, die u s i  Glau e  lässt, die Welt ist i  
O d u g u d es esteht kei  Ha dlu gs eda f.  

Diese s hei a e soziale Ma kt i ts haft gi t de  Ka-
pitalis us sei e  De k a tel, u te  de  e  sei e Blü-
te  t ei e  ka . I  Kapitalis us egie t ei e de  
s h e kli hste  Eige s hafte  des Me s he : die Gie . 
Diese ist u a he zig u d t ei t ih  Spiel is zu  U -
te ga g. I  de  Ges hi hte kö e  i  e folge , dass 
die Ve teilu g des Ve öge s o  de  sozial u te e  
S hi hte  i e  f iedli h e folgte. Die Ve teilu g o  
de  o e e  soziale  S hi hte  ist jedo h o h ie 
f iedli h o statte gega ge . Die He s he de  t ie-

e  es i e  so la ge, is die u te e  soziale  
S hi hte  si h auf G u d ih e  Notlage zu  Weh  set-
ze  usste . Dies e folgte eist i  Fo  o  Bü ge - 

z . Baue aufstä de . 

 



De  soziale Ausglei h fu ktio ie t de zeit i ht eh  u d i d u  du h stä diges Aufsto ke  o  S hul-
de  o getäus ht. Mit diese  Vo gehe s eise e de  die P o le e u  p olo gie t. Die Ve s huldu g 
ka  jedo h i ht i s Ufe lose gesteige t e de . S hulde  edü fe  i e  des Ve t aue s. Wie la ge es 
dieses Ve t aue  o h ge e  i d, ist f agli h. Es zeigt si h a  de  Eu ok ise lä de , ie s h ell das Ve -
t aue  s h i de  ka . 

We  das Ve t aue  e s h i det u d so it ei e eite e Ve s huldu g i ht eh  ögli h sei  i d, 
i d de  i ht e folgte soziale Ausglei h z is he  de  u te s hiedli he  soziale  S hi hte  si ht a  e -

de  u d si h o h e stä ke . A  Beispiel G ie he la d ka  a  gut aufzeige , as da  passie t. Nie-
a d de kt eh  a  ei e  soziale  Ausglei h. Die soziale U ge e htigkeit zeigt ih  ah es Gesi ht: Pe si-

o e  u d Gehälte  e de  gekü zt, Masse steue  ie die U satzsteue  u d Ve au hssteue  e de  
e höht u d das Sozial- u d Gesu dheitss ste  i d zu Tode gespa t. Die Folge  si d e hee e d. De  
Ko su  i ht ei , die Wi ts haft s h u pft, die A eitslosigkeit steigt u d die A ä tsspi ale geht u -
aufhaltsa  e ga . De  Be ölke u g jedo h i d dies als die ei zige Mögli hkeit u te eitet, a statt 
e dli h die Ke pu kte de  soziale  Ma kt i ts haft iede  ei zufüh e . 

G ie he la d hatte o h Glü k, de  es u de  Rettu gspakete ges h ü t u d Rettu gss hi e ge-
s haffe . We  Mitteleu opa ei al so eit ist, i d es kei e Rettu gspakete ode  Rettu gss hi e eh  
ge e . Die S hulde lase i d platze  u d es i d ese tli h heftige , als dies ei de  Eu ok ise lä de  
de  Fall a . 

Die soziale Ma kt i ts haft e istie t s ho  seit lä ge e  i ht eh , es egie t de  Kapitalis us u te  
de  De k a tel de  soziale  Ma kt i ts haft. Das ist t üge is h, de  die Aus i ku ge  des Kapitalis-

us si d o e ta  i ht zu spü e , da sie p olo gie t e de  u d kei e  ei e Not e digkeit sieht ge-
ge zusteue . 

Ei  Wi ts haftss ste  ka  u  auf Daue  estehe , e  es diese  geli gt die z ei e s hli he  Ei-
ge s hafte  - die Gie  u d die Be ue li hkeit - zu ehe s he . 

Die Pla i ts haft s heite t a  de  Be ue li hkeit, da es kei e  kollekti e  Eh geiz gi t u d de  Kapitalis-
us s heite t a  de  Gie . Du h die stä dige Ve s huldu g ko te die Fehle t i klu g da it la ge e -

o ge  lei e . Die soziale Ma kt i ts haft ist das ei zige Wi ts haftss ste , das auf Daue  fu ktio ie-
e  ka , jedo h uss it So gsa keit da auf gea htet e de , dass die Ke pu kte st ikt ei gehalte  

u d i ht e s hleie t e de . Es uss S hluss sei  it de  i efüh e de , s hei a e  soziale  Ma kt-
i ts haft. Wi  üsse  die o ige  Ke pu kte iede  ei füh e . 

Die Stä ke des Staats hat i hts it Natio alis us zu tu . Nu  ei  sta ke  Staat ka  de  g oße , ä hti-
ge  Ko ze  e tgege t ete  u d fü  soziale Ge e htigkeit u d Ausglei h so ie de  Ve eidu g o  

a kt ehe s he de  Stellu ge  so ge . 

Wie ka  de  Staat ode  ie kö e  die Staate  ih e Stä ke 
iede e la ge ? 

. Du h kla e A sage  u d E ts hlosse heit 

. Du h Mut, Gesetze zu s haffe , die die Ko ze e 

    zu ih e  Beit ag zu  soziale  Ausglei h z i ge  

. Du h Gesetze, die ei e  f eie  u d fai e  Ma kt zulasse  

. Du h die Ei dä u g a kt ehe s he de  Stellu ge  

 



Ma  ka  ü e  Do ald T u p u d sei e Wo t ahl u te s hiedli h de ke . E  zeigte jedo h auf, as allei-
e ei e sei e  Aussage  ei de  Ko ze e  fü  ei  U de ke  e i ke  ka . Die D ohu g, ei Ve lage-
u g de  P oduktio  a h Me iko % Zölle auf I po te zu elege , e egt die Ko ze e ih e Plä e ei -

zuf ie e . 

De  Ko ze e  uss kla  ge a ht e de , e  sie a  u se e  Mä kte  teil eh e  u d hie  ih e Ge-
i e e ziele  olle , da  üsse  sie a h u se e  Regel  agie e  u d au h hie  ih e Ge i e e -

steue . E st dadu h leiste  sie ih e  Beit ag zu  soziale  Ausglei h. 

Die Ko ze e e eide  du h Steue flu ht odelle jäh li h Steue leistu ge  i  Eu opa o   Billio  Eu o. 
Auf Öste ei h u ge e h et edeutet dies ei e  Bet ag o   M d. Eu o! 

U  die G öße o d u g zu e a s hauli he : Die Staatss hulde  i  Eu opa et age  a.  Billio e  Eu o, 
je e o  Öste ei h a.  M d. Eu o. So it kö te  die S hulde  dadu h i  -  Jah e  zu  Gä ze 
getilgt e de . 

Die Aus ede, ei  ei zel e  Staat kö te die Steue flu ht de  Ko ze e i ht e eide , dies kö e u  
die Staate ge ei s haft, ist u i htig. Eu opa e fügt ü e  kei  ge ei sa es E t agssteue e ht, so it 
kö te u  ei e Ri htli ie es hlosse  e de , el he da  iede  i  atio ales Re ht u gesetzt e -
de  üsste. Ei ige Staate  ie z.B. I la d, Lu e u g u d Malta si d gege  ei e sol he U setzu g u d 

ü de  dies a h Mögli hkeit e hi de . I la d e ü det si h soga  it Apple zu  Ka pf gege  die 
Steue o s h ei u g i  de  Höhe o   M d. Eu o als u zulässige Beihilfe ge äh u g. 

Diese u zulässige Beihilfe ge äh u g o   M d. Eu o e gi t si h aus de  i is he  Steue satz o  
, % u d de  o  Apple ezahlte  , %. Wü de de  Steue satz o  Öste ei h zu  A e du g ko -
e , ü de die Steue a hzahlu g  M d. Eu o et age . 

Die Aus ede, die Ko ze e ü de  a a de  u d es ü de  A eitsplätze e lo e  gehe , sti t 
e e falls i ht, de  die Ko ze e setze  ih e P odukte u d Die stleistu ge  auf u se e  Mä kte  a . 
Sie e kaufe  ih e  Kaffee Sta u ks et . , ih  Fast Food M Do alds et . , ih e S a tpho es Apple et . , 
ih e Mö el XXXLutz et . , ih e Soft a e Mi osoft et .   us . auf u se e  Mä kte . Dahe  e ötige  sie 
au h u se e Mä kte eh  als i  sie, de  de  Kaffee, die Bu ge  et . kö te  i  au h a de s o kaufe . 

Modell zu  Steue e eidu g a  Beispiel de  Mö elkette XXXLutz 

 



Die Steue e eidu g de  Ko ze e e folgt zu  g ößte  Teil du h Ve lage u g de  Ge i e i  Nied ig-

steue lä de  i  Zuge o  Lize z- u d Zi szahlu ge . Dies kö te jede  ei zel e Staat sel ststä dig i  sei-
e  je eilige  E t agssteue e ht u setze , i de  e  ei e Bet ie sausga e es h ä ku g ei füh t. I  

Malta et ägt die Steue  %. Bei Auss hüttu g e de  jedo h % e stattet. So it ko t es u  zu ei-
e  e dgültige  Steue elastu g o  u  %. Dies ist ei  Fü ftel de  %  / , so it ä e  ei ei e  

de e tsp e he de  Ä de u g de  Gesetze die Lize zzahlu ge  a  de  Mutte ko ze  u  zu % Be-
t ie sausga e. Die estli he  % e höhe  die Steue e essu gsg u dlage. 

Ei e sol he Maß ah e ü de die Ko ze e dazu z i ge , ih e  Beit ag zu  soziale  Ausglei h zu leiste  
u d es ü de de  Staat stä ke , da e  du h die Steue eh ei ah e  o   M d. Eu o jäh li h iede  
ei e  g öße e  Ha dlu gsspiel au  zu  Gestalte  hätte. De  Staat kö te die Meh ei ah e  zu /  
zu  Se ku g de  Loh e e koste  e e de  odu h diese u  - % si ke  ü de  u d zu /  zu  
Se ku g de  Ei ko e steue  odu h das Nettoei ko e  u  a. % steige  ü de . 

Du h das Steige  de  Nettoei ko e  ü de de  Ko su  e e falls sta k steige , ei  Wi ts hafts a hs-
tu  i  hohe  Aus aß ü de e tstehe  u d .  A eitsplätze kö te  ges haffe  e de . De  Auf-

a d fü  A eitslose e tgelt ü de a eh e , die Steue ei ah e  steige  u d de  Staat ü de ie-
de  u a hä gige  u d stä ke  e de . 

U  de  fai e  u d f eie  Wett e e  oh e Zusa e allu g i ts haftli he  Ma ht zu ge äh leiste , 
uss st ikt u d it alle  Mittel  da auf gea htet e de , dass si h die g oße  Ma ktteil eh e  a  alle 

Gesetze, Ve o d u ge , Ri htli ie  u d Kollekti e t äge halte . Es uss e iede  e de , dass die 
g oße  Ma ktteil eh e  du h Re hts ittel e fah e  die A e du g jah ela g hi auszöge . Ei e sol-
he Vo gehe s eise ü de zu ei e  Be a hteiligu g de  klei e  u d ittle e  U te eh e  füh e , die 

si h die Koste  de  Ve fah e  oft i ht leiste  kö e . 

Die a kt ehe s he de Ma ht de  Ko ze e üsste zude  du h ei e st e ge A e du g des Ka tell-
e hts u d de  Ve s hä fu g des Ka tell e hts au h ei o ga is he  Wa hstu  u d Aus utzu g o  
a kt ehe s he de  Stellu g du h assi e u d ko se ue te Best afu ge  it e pfi dli he  St afe  

ei gedä t e de . U  de  klei e  u d ittle e  U te eh e  das Bestehe  gege  die ü e ä hti-
ge  Ko ku e te  zu e lei hte , üsste die e pfli hte de A e du g o  Gesetze  iel stä ke  e t-
sp e he d de  G öße de  U te eh e  sei  u d Aus ah e  fü  klei e u d ittle e Bet ie e o sehe . 
Die soziale Ma kt i ts haft ist das ei zige Wi ts haftss ste , das auf Daue  fu ktio ie t. Alle di gs üs-
se  ih e Ke pu kte ei gehalte  u d au h a hges hä ft e de , de  de  Kapitalis us i d i e  ie-
de  A g iffe e su he . Diese  gehö t je eils it geeig ete  Mittel  e tgege get ete . We  de  Staat 
sta k ist, i d ih  das au h geli ge , jedo h uss au h da auf gea htet e de , dass die A g iffe des Ka-
pitalis us e htzeitig e ka t e de . 

Die soziale Ma kt i ts haft i d jedo h 

i e  e lie e , e  de  Staat Stä ke e lie t 

u d o  ä htige  Ma ktteil eh e  i  die K ie geht. 

 



. Lösu g: Das STULIK-MODELL - Gesetzesä deru ge  i  Natio ale  
Re ht 

Auf i te atio ale  E e e i d es auf a seh a e Zeit kei e Ei igu g ge e  die Steue flu ht zu e hi de , 
e e so i ht auf EU-E e e, de  i  steue li he  A gelege heite  ist die Ei sti igkeit e fo de li h u d 
diese ie au h die A s haffu g de  Ei sti igkeit  i d es it Lä de  ie I la d, Malta u d Lu e -

u g e utli h i ht ge e . 

Auf atio ale  E e e ist dies jedo h seh  ohl ögli h u d es uss ei  Staat egi e , sodass die Diskus-
sio  da ü e  au h i  a de e  EU-Lä de  egi t. Da  esteht die ealistis he Cha e, dass die Ä de-
u g estehe de  „steue s ho e de “ Gesetze o  eh e e  Staate  u gesetzt i d. 

Alle Staate , die o  de  EU z . o  Rettu gss hi e  Wäh u gsfo ds-U te stützu g fo de , üsse  
si h dazu e pfli hte , die Ä de u ge  u zusetze . Ge ei de  üsse  au h a h eise , dass sie ih e 
Steue ei ah e  auss höpfe , u  ei e  A sp u h auf Beda fszu eisu g zu ha e . 

Auf atio ale  E e e ist dies du h ei e Bet ie sausga e es h ä ku g elati  lei ht u setz a . Das zei-
ge  die a hfolge de  E t ü fe o  Gesetzeste te . 

 

Steuerflu ht ist kei  Ka aliersdelikt so der  Betrug! 



.  Ä deru g i  §  A s.  KÖStG Körpers haftsteuergesetz   
„Aufwe du ge  für Zi se , Versi heru gsprä ie  oder Lize zge ühre  i  Si e des § a A s. 1 zweiter 
u d dritter Satz des Ei ko e steuergesetzes 1  oder Aufwe du ge  für kauf ä is he u d te h i-
s he Beratu g, si d i  de  Fälle  ei er iedrige  Besteueru g a h lit  ei  E pfä ger zu  Teil i ht 
a setz ar.“  

De  i hta setz a e Teil ist ie folgt zu e ittel :  
%-Belastu g dur h Ertragsteuer  ei  E pfä ger i  %  / %  

Hie  üsse  folge de Vo aussetzu ge  gege e  sei :  
d  De  E pfä ge  de  Zi se , Lize zge üh e , Ve si he u gsp ä ie  ode  Auf e du ge  fü  kauf ä i-
s he ode  te h is he Be atu g ist ei e Kö pe s haft i  Si e des §  A s.  Z  ode  ei e e glei h a e 
auslä dis he Kö pe s haft.  

e  Die e pfa ge de Kö pe s haft ist u ittel a  ode  ittel a  ko ze zugehö ig ode  steht u ittel a  
ode  ittel a  u te  de  ehe s he de  Ei fluss de sel e  Gesells hafte .  

f  Die Zi se , Ve si he u gsp ä ie , Lize zge üh e  ode  Auf e du ge  fü  kauf ä is he u d te h i-
s he Be atu g u te liege  ei de  e pfa ge de  Kö pe s haft ei e  ied ige  Besteue u g. Ei e ied i-
ge Besteue u g liegt o , e  die effekti e u d e dgültige Besteue u g e ige  als % et ägt. Dies 
gilt au h, e : 

• aufg u d ei e  au h dafü  o gesehe e  Steue e äßigu g ei e  tatsä hli he  Steue elastu g 
o  e ige  als % ode   

• aufg u d ei e  Steue ü ke stattu g ei e  Steue elastu g o  e ige  als %, o ei au h ei e 
Steue ü ke stattu g a  die A teilsi ha e  zu e ü ksi htige  ist, gege e  ist. Ka  ei e Steue e -

äßigu g ode  - ü ke stattu g i  Si e des e ste  u d z eite  Teilst i hes e st i  ei e  späte e  
Wi ts haftsjah  i  A sp u h ge o e  e de , ist diese e eits ei de  E ittlu g de  Steue e-
lastu g zu e ü ksi htige . E folgt jedo h i e hal  o  eu  Wi ts haftsjah e  a h de  A falle  
de  Auf e du ge  fü  Zi se , Ve si he u gsp ä ie  ode  Lize zge üh e  u d Auf e du ge  fü  
kauf ä is he ode  te h is he Be atu g tatsä hli h kei e sol he Steue e äßigu g ode   
- ü ke stattu g, stellt dies ei  ü k i ke des E eig is i  Si e des § a de  Bu desa ga e o d-

u g da . 

 

.  Er eiteru g des §  BAO Bu desa ga e ord u g  - A satz  

 I te atio al tätige A ga e pfli htige ha e , e  a hfolge des zut ifft, eg ü det da zulege , a-
u  ih e steue pfli htige  Ge i e i  I la d i  U satz e hält is ge i ge  si d als i  Ve hält is des Ge-

sa tko ze . 

 

.  Er eiteru g des §  A s.  BAO Bu desa ga e ord u g  

Fü  Auf e du ge  i  Si e des §  A s.  des Kö pe s haftssteue gesetzes hat de  A ga e pfli htige 
zusätzli h de  O e ste  Re htst äge  i  Si e des WiEReG so ie de e  i ts haftli he Eige tü e  zu 

e e . 

 



. E t i klu g der Bila zsu e  der Note a ke  

Späteste s seit de  Aus u h de  Fi a zk ise  u d de  He ausga e o  Notk edite  a  zahl ei he 
Ba ke  sollte  A lege  u d Spa e  i e  au h ei  Auge auf die E t i klu g de  Bila zsu e  de  i h-
tigste  Note a ke  ha e . Ei e si h aus eite de Bila zsu e zeigt die Flutu g de  Mä kte it ku z-, 

ittel- ode  la gf istige  Li uidität auf. Ei e si ke de Bila zsu e zeugt o  de  A s höpfu g ei es Teils 
diese  Li uidität. 

Na hfolge d die E t i klu g de  Bila zsu e  o  EZB Eu o au , Fed USA , Ba k of E gla d BoE , 
Ba k of Japa  Japa  u d de  S h eize  Natio al a k S h eiz  i  Detail - ei s hließli h de  e tsp e-
he de  G afik: 

 



 



. Liste o  Milliardäre  o   is  i  Auszüge  

 

 



 



 



 




